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l Gründ der in der Weisung 32 angekündigten 

Absichten für die künftige Kriegsführung gebe ich für die 

personelle чай materielle Rüstung folgende Richtliniens 

1.) Allgemein: 3 

| Die militärische Beherrschung des europäischen 

— ; Raumes nach der Biederwerfumg Russlands erlaubt es, den 

ий Фата бе0е о г о в — EU DIU su verrin- 

gern. Im Rab@inéer herabgesetsten Heeresstürke wird die 
Pànserwaffe eine starke Vermehrung erfahren, 

Ме Шота Gor Kriegsmarine ist 


auf dfejemigen Massnahmen su begrensen, die unsittelbar 
der Kriegsführung gegen England тай eintreiendenfalls 
gegen Amerika dienen, 
uli e ANON seht auf die 
Luftwaffe über, die in grossen Unfange та verst 
ist. 
2.) Rexeonedle Rustung 

Den künftigen Unfung des Боегоз тегіс ich nach 
Anbörsng der Vorschläge des OberBefehlshabers 400 Беегее 
bestimmen. 

Das Ersatsheer ist der heradsusetsenden Ёзөгөө- 
stärke ansupassen, | 
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Über die zu Gunsten von Wehruscht und Rüstung 
 freiweréenden Krüfte entscheidet der Chef des Obere 
kommandos der Wehrmacht nach meinen Weisubgen, 

Der Jahrgang 1922 iat erst zu eisen möglichst 
späten Zeitpunkt einsuberufen,und von Oberkeamande 
der Wehrmacht entoprechend den künftigen Aufgaben 
der Wehrmaohtsteile su verteilen, 


3.) Baterielle Tii 


в) давана - їЗалхаагэү 

Die Bewaffnung und technische Ausstattung der 
Truppe ist, unabhängig von den 5,5%. gültigen Aus- 
rüstungsnachseisungen, auf das durch die felänlssi- 
СБ? Beanspruchung erforderliche Muss zurlicksuftikren.. 

Alle nicht für den unmittelbaren Kampfeinsats 
bestimmten Yerbünde( Sicheruig-, Bewachungs-, Bau- 
9,6. Einheiten) sind grundsätalich auf Beutewaffen 
und Behelfegerüte ansuweisen, 

Alle Aufträge auf " allgemeines Wohruachts- 
49284" sind nach Massgabe der Bevorratung, 468 Ver 
brauchs und des Versohleisses sofort su drosseln 
bew. та streichen, Die Fortführung nachweislich 
notwendiger Pertigung ist mit dem Asichuminister 
für Bewaffnung und Munition festsulegen, 

dede Ausweitung der Fertigungseinciohtungen 
(Bauten und Werkse.geaschinen) hat zu unterbleiben, 
solange nicht die vorhandenen Kapasitäten durch 
Binführung sehrerer Schichten voll aus genutst sind. 

Alle Dausrbauten für Industrie und Wehrmahht, 
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die Friedenssweoken und nioht unmittelbar der 
Kriegsführung und der Rüstung dienen,eind einsustele 
len, Für Bauten, die unmittelbar für Zwecke der 
Kriegsführung und Rüstung bestiast sind, bleibt es 


bei der bestehenden Regelung durch den Generalbevolle 


miojt:gten für дав Bauwesen, Ріг Bauten siviler 
Bauherren wird der С.В. Bau die Beschränkung auf das 
Kriegsnotwerlgote durohführen, 
Aufträge aller Art, die nicht diesen Gesichts- 
punkt Rechnung tragen, sind sofort zurüoksusiehen, 
Die freiwerdenden Arbeitskräfte, Rohstoffe 
und Pertigungsanla,en sind für die Schwerpunkt-Auf» 
giben der Rüstung freisumachen ил. dem Reichsnini- 
ster für Bewaffnung und Munition baldäigst su ane 
derweitiger Verwendung zur Verfügung zu stellen, 


>») КЕЕ 


Die Ergiinsung der Rüstung und Ausstattung 
sowie die Heufertigung von Waffen, Munition und Qa 
rit ist, sofort beginnend, den künftigen herabge- 


setsten Stärken ansupassen, Soweit eine Bevorratung 


von mehr ale 6 Monaten besteht, sind die dartiber~ 
hingungehenden Aufträge rurüoksusiehen, Laufende 
Fertigungen sind nur dann noch absuschliessen ‚wenn 
eine sofortige Umstellung unwirtschaftlich sein wür- 
de. 
Ausnahmenvon diesen Eins ohränkungen bilden: 
Das Panser-Programm für die erheblich su 
verotärkenden schnellen Truppen einschliesslich 
des zugehörenden Sondergeräts und der Fertigung 


schwerster Panser, 
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das neve Program der sohweren Pak einschliesslich 
der Zugaitiel und igrer Munition, | 

Gas Programm der zusätzlichen Ausstattung für © 

Bxpeditionstruppen, unter denen 4 weitere Tropen- ^ 

Panser-Divisionen, unter Anrechnung auf den Gee 

santumfung der Panzerwaffe, vorgesehen m 
Pabrikatorische Vorbereitungen ‚die nicht cu der Ег» 
füllung dieser Programme dienen, sind einsustellen, 

Das Flùk-Programs des Heeres ist den der Luft- 
waffe gleichgeordnet und bildet mit diesem fabrika- 
torisch eine Einheit, Zur »feichung der yon mir 
20969004840" monatlichen Auslieferungen sind die 
hierfür geeigneten Kapasitäten voll auszunutzen, 

9) Krisgsnarine: 

Die Kriegsmarine setst das U^BooteProgramm 
fort.Ee 18% auf die damit in unmittelbaren Zusam- 
Le stehenden Pertigungen und Bauten zu begren- 
sen, Eine Ausweitung der Rüs tungs planung darüber 
hinaus ist zurüoksustellen. 

4) Luftwaffe: d 
Der Stärkung der Qesastrüctung-eliegt іл der 
Durchführung des von mir genehmigten erweiterten 
Luft-hüstunge-P?rogremm. Seine Verwirklichung Eet 
bio zum Prühjahr 1942 ist von entscheidender Bedeue 
tung für die Geramt-Kriogsführung.Hiersu sind alle 
aus Wehrmacht and Wirtschaft verfügbaren Kräfte 
und Mittel einsusetsen,Dın der Luftwaffe susuweisene 
4e Kontingent an Aluminium ist, soweit irgend абд» 
lich, zu steigern. 

Umfang 
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Umfang und Tempo der Durchführung ict mit der 
Erweiterung der Le&ohtmetolleund Mineralöl»-Ersen» 
gung ubsustimaen, 

4.) Das pulver-uné Sprengstodfprogrem ist unter 
Zurückstellung der Forderungen des Heeres in 
erster Linie auf die Erfordernisse der Luftwaffe 
(Somben, Mukmunition) abzustellen, Die Ausbauten 
sind auf das unbedingt „otwendige Mass und die 
einfachste Bauart zu beschränken, 

Die Vorbereitangen auf dem Kampfstoffgebiet 
sind nur in dem bisherigen Rakgen eufrechtauerbale 
ten. 

5.) Yon beuonderer Bededtung ist die Sicherungs+der 
Hohe toffmund Minerslölbanig. Die Vercturkung der 
Kohlenförderung und der Ausbau der Leiohtmetalle, 
Buna-, Kunststoffe und Treibstoff-Erseugung ist 
seitens der Wehrmacht mit allen Mitteln, insbesom- 
dere durch vorzugsweise Abgabe der Bergarbdeiter 
und der Gpesialkrifte, zu fördern, Der Bau der 
hierzu notwendigen Anlagen für das erveiterszte 
Luft-Gross-Rüstungs-Prograns ist gleichrangig mit 
diesem durchsuführen, 

6.) Die Zuweisung von Arbeitskräften, Rohstoffen 
und Pertigungskapasitäten hat diesen Richtlinien 
Rechnung zu tragen, 

т.) Die Durchführungsbestimmungen erlässt für die 
Wehrmacht der Chef 0 K 9; E n. 
Bewaffnung und Munition für seinen Bereich in gegen 


seitiger Abstimmung, 
бов, AoA? Bitler 
7. & R, P4 et 
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